
 

 

 

 

  

 

 
Weihnachts- und Neujahrsgrüße des Kreises Steinburg 2024 

 

Liebe Steinburgerinnen und Steinburger, 
 
Planungen spielen zum Jahresende in den Kommunen eine wesentliche 
Rolle. Im Mittelpunkt der Gremiensitzungen stehen die Haushaltsberatun-
gen. Welche Maßnahmen müssen dringend fortgesetzt werden? Welche 
neuen Projekte sind angesichts der knappen öffentlichen Kassen überhaupt 
umsetzbar? Sind freiwillige Leistungen in irgendeiner Form noch möglich? 
Genau wie alle anderen Kommunen in Schleswig-Holstein sind wir unzufrie-
den mit den Finanzmitteln, die von Bund & Land in immer reduzierterem 
Umfang zur Verfügung gestellt werden. 
Gerne würden wir Ihnen als Bürgerinnen & Bürger noch mehr Leistungen 
bieten, die aus unserer Sicht nowendig sind, um Entwicklungen im Kreis 
Steinburg nachhaltig positiv zu beeinflussen und Sie deutlicher zu unterstüt-
zen.  
 
Dennoch bleiben ein paar Dinge, die angelaufen sind: 
Im April wurde die Kooperationsvereinbarung zur Gründung der Jugend-
berufsagentur Steinburg unterzeichnet, die im Juni virtuell an den Start ging 
(www.jba-steinburg.de ). Ein niedrigschwelliger Zugang für schnelle Hilfe 
aus einer Hand für junge Menschen bis 25 Jahre mit und ohne Schulab-
schluss, für Aussteiger aus Ausbildung oder Studium, für Jugendliche mit 
persönlichen, sozialen oder familiären Herausforderungen steht hier im Mit-
telpunkt. Es geht, kurzgefasst, um Unterstützung beim Übergang von der 
Schule in die Arbeitswelt – beim Schulabschluss, bei Weiterqualifizierung, 
aber auch bei Wohnungs- und Finanzfragen. 
 
Um den Nachwuchs geht es auch beim Deutschland-Schulticket. Eine Über-
gangslösung gibt es seit September. Die volle Einführung in Schleswig-Hol-
stein beginnt im Januar 2025. Auch für Schülerinnen und Schüler im Kreis 
Steinburg ohne Anspruch auf vollfinanzierte Fahrkarten nach der Schüler-
beförderungssatzung gibt es Zuschüsse vom Kreis. 
Sichtbar für Sie alle sind die Fortschritte beim Kreishausneubau. Man kann 
schon gut erkennen, was für ein beeindruckendes Verwaltungsgebäude hier 
entsteht. Auch wenn nicht alles nur reibungslos läuft im Baufortschritt, 
freuen wir uns darauf, Ihnen sodann ein offenes, freundliches Dienstleis-
tungszentrum bieten zu können. 
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Gleich zwei Tierseuchen haben uns 2024 Sorgen gemacht. Im Februar hatten wir mit einem 
Ausbruch der Geflügelpest zu kämpfen. 14.500 Tiere waren betroffen. Die strengen Vorschrif-
ten zur Aufstallung konnten Mitte März wieder aufgehoben werden. 
Im August wurde erstmals der Ausbruch der Blauzungenkrankheit in Schleswig-Holstein be-
stätigt – auch im Kreis Steinburg.  
 
Obwohl die Zeiten (nicht nur) für Kommunen alles andere als einfach sind, gibt es doch auch 
immer wieder Anlässe zur Freude: Für sein Engagement zur besseren Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie wurde der Kreis Steinburg mit dem Zertifikat „audit berufundfamilie“ ausgezeich-
net. Das Audit ist ein renommiertes Zertifikat, das von der berufundfamilie Service GmbH, 
einer Initiative der Hertie-Stiftung, vergeben wird und zeigt, dass der Kreis Steinburg die Be-
dürfnisse seiner Mitarbeitenden im Blick hat. Wir wollen ein Arbeitgeber sein, bei dem Berufs- 
und Familienleben möglichst Hand in Hand gehen können. Das Zertifikat ist für uns ein schö-
ner Erfolg und gleichzeitig ein Ansporn, immer weiter an unseren familienfreundlichen Ange-
boten zu arbeiten. Wir wollen unsere Kompetenz als starker Arbeitgeber der Region, der ein 
ausgewogenes Familienlieben ermöglicht, weiter ausbauen. 
 
Seit dem 1. Juni gibt es eine neue Leiterin unseres Kreismuseums Prinzeßhof. Für sie ist das 
Museum ein Ort des Austausches, nicht nur in Bezug auf Fakten und Wissen, sondern um 
sich Gedanken zu machen, sich eine eigene Meinung zu bilden, zu diskutieren und voneinan-
der zu lernen. Ohne Zweifel war die Friedel Anderson-Ausstellung, die als gemeinsame Aus-
stellung des Detlefsen-Museums Glückstadt, des Wenzel-Hablik-Museums Itzehoe und des 
Kreismuseums Prinzeßhof gezeigt wurde, ein ganz besonderer Höhepunkt. 
Hier ist die Geschichte der Region greifbar geworden. Ein besonderes Angebot des Kreismu-
seums ist seit diesem Jahr in virtueller Realität erlebbar: eine Reise ins Mittelalter auf die Ring-
wallburg - die Ursprünge von Itzehoe. Dort wird die Umgebung und Besiedlung sichtbar ge-
macht, man kann backen, schmieden und fechten. Damit bietet das Kreismuseum besonders 
für das jüngere Publikum eine echte Attraktion.  
 
Dass wir trotz vieler Herausforderungen positiv auf dieses Jahr zurückblicken können, ist ein 
gemeinsamer Verdienst aller Steinburgerinnen und Steinburger, die sich an unterschiedlichs-
ten Stellen und in verschiedensten Positionen für ihren, für unseren Kreis einsetzen – beruflich, 
sehr oft auch ehrenamtlich. Dafür sagen wir ausdrücklich und ganz herzlich Danke! 
 
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ruhige und friedliche Weihnachtstage. Kommen Sie 
gut ins neue Jahr! 
 

 

 
 

Peter Labendowicz   Claudius Teske 

                                    Kreispräsident                                      Landrat 


